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Hintergrund:

| Die Umfrage wurde im Rahmen der Aktualisierung des 
Klimaschutzkonzeptes für den Landkreis Ludwigsburg entwickelt. Die 
Umfrage konnte online vom 4. bis zum 31. Juli 2024 ausgefüllt werden.

| Die Teilnahme an der Umfrage wurde auf verschiedenen Kanälen digital 
sowie analog mit Anzeigen, Pressemitteilungen etc. im Landkreis beworben.

Wir danken allen, die an der Umfrage teilgenommen haben! 

Hinweise zur Interpretation der Ergebnisse:

| Die Umfrage wurde 2.069 mal geöffnet und von 1.875 Personen begonnen, 
1.498 Umfragen wurden vollständig ausgefüllt (Drop-Out-Rate: 20,1%).

| In der Auswertung wurde die Anzahl der Antworten in Bezug zur Anzahl der 
Teilnehmenden gesetzt. Bei Fragen, für die Mehrfachantworten zugelassen 
waren, können sich daher in der Summe Prozentangaben über 100 % 
ergeben. 

| Die Ergebnisse der Umfrage stellen keine repräsentativen Werte für den 
Landkreis Ludwigsburg dar. 



Zentrale Ergebnisse

| Unter den Teilnehmenden der Umfrage spielt Klimaschutz eine wichtige Rolle: insg. 75% der Teilnehmenden 

geben an, dass Klimaschutz für sie ein wichtiges Thema oder sogar ein Thema höchster Priorität für sie ist. 

| Die wichtigsten Handlungsfelder für den Klimaschutz im Landkreis sehen die Teilnehmenden in den Bereichen 

Energie und Mobilität. Bei der Energiewende ist der Klimaschutz sowie der Natur- und Landschaftsschutz ca. der 

Hälfte der Teilnehmenden besonders wichtig.  

| Im Bereich Wohnen & Gebäude gibt ein Großteil der Eigentümer/-innen an, bereits Maßnahmen zum 

Energiesparen umzusetzen. Als Hindernis für die Installation einer PV-Anlage sowie für energetische Sanierung 

nennen sie am häufigsten finanzielle Hürden sowie Unklarheiten bzgl. der Gesetzeslagen und geeigneter 

technischer Lösungen. Sowohl Mieter/-innen als auch Eigentümer/-innen wünschen sich mehr Informationen zu 

Förderprogrammen sowie zu Möglichkeiten zur Erzeugung von Solarstrom. 

| Im Bereich Ernährung ist das Kriterium Regionalität und Saisonalität für die meisten Befragten ein wichtiges 

Kriterium. Der CO2-Fußabdruck ist für weniger Teilnehmende von Relevanz. Im Bereich nachhaltiger Konsum 

stoßen Angebote zur Abfallvermeidung auf Interesse.

| Um Informationen zu erhalten, präferieren die Teilnehmenden niedrigschwellige Formate wie Online-Vorträge 

oder Informationsmaterialien. Um sich selbst mehr für den Klimaschutz zu engagieren, finden spielerische 

Anreize und Angebote für die Vernetzung Anklang. 
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Ergebnisse

Themenfeld I:

Einstellungen zu Klimaschutz

Bildquelle: Landkreis Ludwigsburg
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Einstellungen zum Klimaschutz
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Bedeutung von Klimaschutz

Für die Teilnehmenden der Umfrage spielt 

Klimaschutz eine wichtige Rolle: 

• Insg. 75% der Teilnehmenden geben an, 

dass Klimaschutz für sie ein wichtiges 

Thema oder sogar ein Thema höchster 

Priorität für sie ist. 

• Knapp 9% der Teilnehmenden geben an, 

dass Klimaschutz für sie ein Thema von 

geringer Priorität ist oder dass sie gegen 

die Umsetzung von 

Klimaschutzmaßnahmen sind.

37,4%

37,7%

15,7%

4,4%

4,4%

0,5%

Klimaschutz ist ein Thema höchster Priorität, 
das noch vor vielen anderen Themen vorangebracht werden soll

Klimaschutz ist eines der wichtigen Themen, 
das mit hoher Priorität vorangebracht werden soll

Klimaschutz ist eines von vielen Themen,
die behandelt werden sollen

Klimaschutz hat für mich keine Priorität,
ich lehne Klimaschutzmaßnahmen aber nicht ab

Ich glaube nicht an den Klimawandel 
und bin gegen die Umsetzung von Klimaschutzmaßnahmen

keine Angabe

Anzahl Teilnehmende: 1.875 

Wie wichtig ist das Thema Klimaschutz für Sie?



Einstellungen zum Klimaschutz 
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Handlungsfelder im Landkreis

Die wichtigsten Handlungsfelder für den 

Klimaschutz im Landkreis sehen die 

Teilnehmenden in den Bereichen Energie

(Ausbau der erneuerbaren Energien, 

klimafreundliche Wärmeversorgung, 

Energiesparen) sowie Mobilität (ÖPNV-

Angebot, Rad- und Fußverkehr).

Anzahl Teilnehmende: 1.895, 
Mehrfachnennungen möglich 

Welches sind für Sie die wichtigsten Handlungsfelder für den 
Klimaschutz im Landkreis? 

64%

63%

45%

38%

37%

36%

34%

31%

26%

26%

19%

2%

ÖPNV-Angebot

EE-Ausbau

Rad- und Fußverkehr

Klimafreundliche Wärmeversorgung

Energiesparen

Abfallvermeidung & Kreislaufwirtschaft

Nachhaltige Ernährung & ökologische Landwirtschaft

Nachhaltiger Konsum

Bildung & Beratung

Klimafreundliche Wirtschaft

Elektromobilität & Ladeinfrastruktur

Keine Angabe



Ergebnisse

Themenfeld II: 

Energie, Wohnen & Gebäude

Bildquelle: Landkreis Ludwigsburg
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Energie
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Energiewende

Bei der Energiewende ist den 

Teilnehmenden besonders der Klimaschutz 

ein Anliegen (54% d. Teilnehmenden) 

ebenso wie der Natur- und 

Landschaftsschutz (48% d. Teilnehmenden) 

und der Erhalt landwirtschaftlicher Flächen 

(40% d. Teilnehmenden). 

Anzahl Teilnehmende: 1.754, 
Mehrfachnennung möglich 

Was ist Ihnen bei der Energiewende besonders 
wichtig? 

Klimaschutz: beschleunigter Ausbau erneuerbarer 
Energien für maximalen Klimaschutz

Natur- und Landschaftsschutz: das Landschaftsbild wird gewahrt, 
wertvolle Naturräume werden geschützt

Landwirtschaft: Flächen für die heimische Erzeugung 
von Lebensmitteln bleiben erhalten

Bezahlbarkeit: die Preise für Strom steigen nicht weiter an

Solidarität: es ziehen alle an einem Strang, Kosten und Nutzen 
werden fair verteilt

Energiesparen: der Energieverbrauch sinkt und es werden 
Anreize zum Energiesparen gesetzt

Teilhabe: selbst Teil der Energiewende sein

Komfort: der Aufwand für die Nutzung der 
Energieversorgung ist möglichst gering

54%

48%

40%

36%

35%

28%

26%

10%



Wohnen & Gebäude

Online-Umfrage "Heimspiel fürs Klima"

Wohneigentum

| 61,7 % der Teilnehmenden geben an, im 

eigenen Haus / eigenen Wohnung zu wohnen. 

| 79% der Eigentümer/-innen geben an, bereits 

Maßnahmen zum Energiesparen umzusetzen.

| Ca. die Hälfte der Eigentümer/-innen gibt an, 

erneuerbare Energien zu erzeugen und bereits 

verschiedene Maßnahmen zur Dämmung 

umgesetzt zu haben. 

| 48% der Eigentümer/-innen äußern zudem 

Interesse an der Installation klimafreundlicher 

Heizsysteme. 

819.09.2024

Anzahl Eigentümer/-innen: 1.077

Welche der folgenden Maßnahmen haben Sie bereits umgesetzt, um Ihren 
Energieverbrauch zu senken oder wären Sie bereit zu ergreifen?

79%

51%

52%

54%

29%

30%

16%

38%

25%

23%

48%

35%

5%

12%

24%

22%

22%

34%

Energiesparende Haushaltsgeräte nutzen

Erneuerbare Energien selbst erzeugen

Dämmung des  Hauses verbessern

Fenster oder Türen erneuern

Klimafreundliche Heizsysteme installieren

Energieberatung in Anspruch nehmen

Bereits umgesetzt Interesse Kein Interesse



Anzahl Eigentümer/-innen: 1.077
Mehrfachnennung möglich

Finanzielle Hürden

Unklarheiten bzgl. Gesetzeslage/ Förderlandschaften

Unsicherheit bzgl. der technischen Lösungen

Eigentums- oder rechtliche Beschränkungen

Zweifel an den langfristigen Vorteilen / Rentabilität

Schwierigkeiten bei Handwerkersuche o. Umsetzung

Aufwand / Unannehmlichkeiten durch Baumaßnahme

Unzureichende Begleitung / Beratung

Überforderung aufgrund Komplexität des Themas

Keine Hindernisse

Wohnen & Gebäude
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Welche Gründe hindern Sie daran, Ihr Haus energetisch zu sanieren oder selbst 
Strom zu erzeugen? 

Wohneigentum

| Als wichtigstes Hindernis für das Anbringen 

einer PV-Anlage sowie für die energetische 

Sanierung nennen die Eigentümer/-innen 

finanzielle Hürden, gefolgt von Unklarheiten 

bzgl. der Gesetzeslagen und 

Förderlandschaften ebenso wie bzgl. geeigneter 

technischer Lösungen.  

| Die Installation einer PV-Anlage ist für 

Eigentümer/-innen mit weniger Schwierigkeiten 

verbunden als die energetische Sanierung. 

34,3%

20,2%

18,3%

17,5%

15,9%

13,3%

10,0%

9,3%

8,2%

28,4%

51,0%

35,1%

34,8%

25,9%

24,6%

21,3%

17,8%

15,7%

13,2%

14,2%

Hindernisse um PV-Anlage anzubringen

Hindernisse für energetische Sanierung



Wohneigentum und Mietverhältnis

| 61,7 % der Teilnehmenden geben an, im 

eigenen Haus / eigenen Wohnung zu wohnen, 

38,3 % geben an, zur Miete zu wohnen. 

| Mieter/-innen und Eigentümer/-innen 

wünschen sich mehr Informationen zu 

Förderprogrammen sowie zu Möglichkeiten zur 

Erzeugung von Solarstrom. 

| 51% der Eigentümer/-innen wünschen sich 

zudem mehr Informationen zu Heizsystemen. 

| Über 60% der Mieter/-innen wünschen mehr 

Informationen zu den Themen Energiesparen 

und Mieterstrom.

Wohnen & Gebäude
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Anzahl Mieter/-innen: 669, 
Anzahl Eigentümer/-innen: 1077

Mehrfachnennungen möglich

Zu welchen dieser Themen wünschen Sie sich 
mehr Informationen und Beratung? 

* Antwortoption nur für Mieter/-innen
**Antwortoption nur für Eigentümer/-innen

68,9%

44,7%

36,2%

24,4%

22,6%

14,6%

n.v.

51,3%

32,6%

25,3%

72,8%

67,2%

61,6%

34,1%

58,2%

35,3%

62,2%

n.v.

n.v.

n.v.

Förderprogramme

Balkon-Solar /Photovoltaik

Energiesparen

Elektromobilität

Ökostrom & Tarife

Raumklima

Mieterstrom*

Heizsystem**

Sanierung & Dämmung**

Dach-/Fassadenbegrünung**

Eigentümer/-innen Mieter/-innen



Energieagentur Kreis Ludwigsburg 
LEA e. V. 

| Der Landkreis Ludwigsburg kooperiert in vielen 

Bereichen mit der Energieagentur LEA e. V.

| Unter den Teilnehmenden der Umfrage sind die 

Energieberatung und die Vorträge der LEA die 

am besten bekanntesten und genutzten 

Angebote. 

| Ca. 1/3 der Teilnehmenden geben an, die 

Angebote noch nicht zu kennen, aber daran 

interessiert zu sein. 

Wohnen & Gebäude
Energieagentur Kreis Ludwigsburg LEA e. V.
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Ich nutze das Angebot

Ich kenne das Angebot, habe es aber noch nicht genutzt.

Ich kenne das Angebot nicht, bin aber interessiert.

Ich habe kein Interesse an dem Angebot.

11

Anzahl Teilnehmende: 1.608 

Kennen Sie die folgenden Beratungsangebote der Energieagentur Kreis 
Ludwigsburg LEA e.V.?



Ergebnisse

Themenfeld III: 

Konsum und Ernährung

Bildquelle: Landkreis Ludwigsburg
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Ernährung

| Im Bereich Ernährung ist das Kriterium 

Regionalität und Saisonalität für die meisten 

Befragten ein wichtiges Kriterium. 

| Für über die Hälfte der Teilnehmenden sind 

Tierwohl, Preis und Bio-Qualität wichtige 

Kriterien beim Kauf. 

| Weniger wichtig ist der CO2-Fußabdruck. Nur 

für ca. ¼ der Teilnehmenden ist er eines der 

wichtigsten Kriterien beim Kauf.

Anzahl Teilnehmende: 1.567
Mehrfachnennung möglich

Konsum und Ernährung

19.09.2024
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Welche Kriterien sind für Sie beim Kauf von 
Lebensmitteln am wichtigsten? 

79,6%

58,6%

51,1%

50,5%

26,9%

25,7%

21,1%

17,2%

0,8%

Regionalität & Saisonalität

Tierwohl

Preis

Bio-Qualität

Gesundheitsfördernde Eigenschaften

CO2-Fußabdruck des Produktes

Fairtrade-Siegel

Geringer Aufwand

Keine Angabe



Nachhaltiger Konsum

| Ca. 60% der Teilnehmenden geben an, Interesse 

an Angeboten zur Abfallvermeidung zu haben:  

sowohl für das Reparieren als auch für die 

Wiedernutzung von Produkten. 

| 38% der Teilnehmenden äußern Interesse an 

Angeboten zum Thema „Shared Economy“. 

Konsum und Ernährung

19.09.2024
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Anzahl Teilnehmende: 1.567
Mehrfachnennung möglich

Reparieren statt Wegwerfen, 
z. B. Repair-Cafés / Reparaturführer etc.

Produkten ein zweites Leben schenken, 
z. B. Second-Hand Läden / Tauschbörsen etc.

Teilen statt Kaufen, 
z. B. Verleih- und Mietservices / Geschirrmobil etc.

Informationsmaterial zur Kreislaufwirtschaft

Pädagogische Angebote, 
z. B. für Kinder / Schulen etc.

Kreative Verwendung von Alt- oder Nebenprodukten,
z. B. Upcycling/ Kochkurse Resteverwertung etc.

Mitmach- und Aktionstage, 
z. B. Pflanzaktionen / Kinderfeste etc.

An welchen Angeboten hätten Sie Interesse, 
um Ihr Konsumverhalten nachhaltiger zu gestalten?

60,5%

59,5%

38,4%

28,6%

26,9%

25,3%

23,0%



Ergebnisse

Themenfeld IV: 

Information und Kommunikation

Bildquelle: Landkreis Ludwigsburg
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Anreize für mehr Engagement

| Spielerische Ansätze scheinen eine 

motivierende Wirkung entfalten zu können:

34 % der Teilnehmenden sprechen sich positiv 

für eine App aus, 25% der Teilnehmenden 

geben an, dass Wettbewerbe sie zu mehr 

Klimaschutz motivieren würden. 

| Auch Angebote für mehr Vernetzung finden 

Anklang: 29 % der Teilnehmenden sind an 

Angeboten für ehrenamtliches Engagement, 23 

% an Austausch mit anderen interessierten 

Personen interessiert. 

Information und Kommunikation

19.09.2024
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Anzahl Teilnehmende: 1.529
Mehrfachnennung möglich

Welche Anreize würden Sie dazu motivieren, sich stärker für den Klimaschutz 
zu engagieren bzw. Klimaschutz selbst umzusetzen? 

34,4%

29,0%

24,5%

23,3%

20,9%

4,1%

Eine App zum Sammeln von „Klimapunkten“

 Angebote für ehrenamtliches Engagement

 Wettbewerbe oder Challenges

 Austausch mit anderen interessierten Personen

 Informationen und Beratungsstellen

 Fremdsprachige Angebote und Informationen



24% 25% 19% 17% 11%
21% 25% 20%

27% 26%
27%

20%

15%

23%
23%

24%

15% 11%
14%

12%

9%

9% 6%
7%

6% 10% 8%

8%

6%

9% 9% 19%

4% 4% 8%

6%

7%

7% 12%
6%

Exkursionen / geführte Touren

Workshops vor Ort / Praxis-Seminare

Beratung durch erfahrene Anwender/-innen

Online-Vorträge / Webinare

Infomaterialien, z. B. Broschüren, Flyer

Information und Kommunikation
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Anzahl Teilnehmende: 1.529

Auf welchen Wegen würden Sie gerne mehr zu 
den folgenden Themen erfahren?

Themen und Angebote

| Die Teilnehmenden präferieren 

niedrigschwellige Formate wie Online-Vorträge/ 

Webinare sowie Informationsmaterialien. 

| Interaktive Formate wie Exkursionen oder 

Workshops sind weniger beliebt und finden am 

ehesten in den Bereichen „Ernährung/ 

Konsum“ und „Abfallvermeidung“ Anklang. 

| Das geringste Interesse äußern die 

Teilnehmenden an den Themen „Nachhaltiges 

Bauen“ und „Energiegemeinschaften“



Anzahl Teilnehmende: 1.529
Mehrfachnennung möglich

Information und Kommunikation
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Über welche Kanäle möchten Sie zu Klimaschutz im 
Landkreis informiert werden? 

Informationskanäle

| Die Teilnehmenden möchten mehrheitlich über 

„klassische“ Kanäle informiert werden, d.h. 

Nachrichtenmedien oder die Webseite des 

Landkreises. 

| Informationen über soziale Medien wünschen 

sich 41% der Teilnehmenden. 

| Ca. 1/3 der Teilnehmenden äußert Interesse an 

einem Newsletter-Format. 

5
0

%

4
1

% 4
7

%

3
2

%

9
%



Ergebnisse

Themenfeld V: 

Anregungen und Vorschläge 

Bildquelle: Landkreis Ludwigsburg
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Weitere Anmerkungen für Klimaschutz im Landkreis
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| Die Teilnehmenden konnten im Freitextformat weitere 

Anregungen oder Vorschläge für den Klimaschutz im 

Landkreis geben. Die Anmerkungen wurden zunächst 

gesichtet und nach Themenfeldern zusammengefasst. 

Die rechts stehende Liste zeigt die 20 meistgenannten 

Themenfelder auf. 

| Besonders häufig beziehen sich die Anmerkungen auf 

verschiedene Aspekte zur Förderung klimafreundlicher 

Mobilität. 

Weitere häufig genannte Themen betreffen den 

Bereich Naturschutz, die rasche Umsetzung von 

Klimaschutzmaßnahmen und die Vorbildrolle 

öffentlicher Einrichtungen dabei. 

klimafreundliche Mobilität fördern
Begrünung & Entsiegelung

Radwege
Informationen

finanzielle Anreize
ressourcenschonendes Einkaufen

Klimabildung
kommunale Verwaltung als Vorbilder

klimafreundliche Energien fördern
Bürger aktiv einbeziehen

Umsetzung stärken
Schutz der Biodiversität 

Abfall & Entsorgung
Tempolimit

Sozialverträglichkeit
Ernährung

voneinander lernen
weniger Bürokratie & Abbau rechtlicher Hürden

Wirtschaft einbeziehen
Energiesparen



Ergebnisse

Demographische Merkmale: 

Wer nahm an der Umfrage teil? 

Bildquelle: Landkreis Ludwigsburg
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Demographische Merkmale
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50%

46%

1%
3%

weiblich

männlich

divers

keine Angabe

84%

16%
im Landkreis

außerhalb

Anzahl Teilnehmende: 1.498

Geschlecht Alter Wohnort

Anzahl Teilnehmende: 1.498Anzahl Teilnehmende: 1.498

Wer nahm an der Umfrage teil? 
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Unter 18 Jahre

18-25 Jahre

26-35 Jahre

36-45 Jahre

46-55 Jahre

56-65 Jahre

Über 65 Jahre

keine Angabe



Online-Umfrage "Heimspiel fürs Klima"

Vielen Dank für Ihr Interesse!

Wir danken allen, die an der Umfrage teilgenommen 
und sich damit in die Aktualisierung des 
Klimaschutzkonzeptes eingebracht haben! 

Kontakt

GT211 Klimaschutz

Landratsamt Ludwigsburg

Hindenburgstraße 40

71638 Ludwigsburg

klimaschutz@landkreis-ludwigsburg.de 

2319.09.2024

mailto:klimaschutz@landkreis-ludwigsburg.de
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